
Hygieneplan für die Blumen-Grundschule (02G36) ab 10.08.2020

Alle an der Schule tätigen Personen sorgen dafür, dass die SuS die Hygienehinweise kennen, ernst nehmen 

und beachten. Bei Zuwiderhandlung weisen sie die SuS, Eltern und /oder schulfremde Personen darauf hin. 

Sollten die Maßnahmen daraufhin nicht befolgt werden, erfolgt eine Meldung an die Schulleitung.

Organisation :

• Regulärer Unterricht, Förderunterricht und Teilungsunterricht finden statt, jedoch nur innerhalb einer 

Lerngruppe; 

• Lerngruppen werden während der Unterrichtszeit nicht gemischt. 

• In der ergänzenden Förderung und Betreuung bleiben die Klassen als einzelne Gruppe zusammen; der/die

Bezugserzieher*in ist verantwortlich; bei Aktivitäten auf dem Schulhof bleiben die einzelnen Gruppen in 

den der Klassen zugewiesenen Bereichen auf dem Schulhof; einzelne Gruppen dürfen Bereiche anderer 

Gruppen mit nutzen, sofern diese sich nicht auf dem Außengelände aufhalten.

• Arbeitsgemeinschaften und temporäre Lerngruppen finden nur im Lerngruppenverband einer 

Jahrgangsstufe  statt.

• Die Pausen der Schulanfangsphsae werden vorverlegt; den Klassen sind Spielbereiche zugeordnet worden

(s. Plan).

• Die Klassen der 3.-6. Jahrgangsstufe haben gemeinsame Hofpausen; hier wurden den Jahrgangsstufen 

Spiel- und Aufenthaltsbereiche zugeordnet (s. Plan).

• In beiden Häusern dient jeweils das Treppenhaus A als Aufgang; Eingang B als Abgang.

• Vor dem Unterricht stellen sich die SuS der Jahrgangsstufen 3-6 an den markierten Stellen auf dem 

Schulhof in einer Reihe auf. Die in der darauffolgenden Stunde in der Klasse unterrichtenden 

Lehrer*innen holen die Kinder auf dem Schulhof ab. Die Klassen betreten nacheinander das 

Schulgebäude. Die Kinder waschen sich die Hände.

• Vor Pausenbeginn oder vor dem Schulschluss begleiten die Lehrer*innen, die in der vorherigen Stunde in 

der Klasse unterrichtet haben, die Kinder bis zum Schulausgang; sie achten auf einen geregelten Auf- und 

Abgang der SuS.

• Eltern betreten nur mit zwingendem Grund  das Schulgebäude. Sie müssen ihre Kinder vor dem Schultor 

verabschieden. Die Abholung aus der ergänzenden Förderung- und Betreuung erfolgt über den Schulhof. 

Die Eltern sollen möglichst ihre Kinder zur angegebenen Zeit abholen, damit die Erzieher*innen die 

Kinder rausschicken können; ggf. tägliche Mitteilung über das Mitteilungsheft an die/den 

Bezugserzieher*in, falls es keine regelmäßige  feste Abholzeit gibt.

Mund-Nase-Bedeckung:

• Beim Verlassen der Unterrichts-, Fach-, und Betreuungsäume muss grundsätzlich eine Mund-Nasen-

Bedeckung getragen werden; ansonsten auch in allen anderen geschlossenen Räumen.

• In Pädagogenräumen (Lehrerzimmer, Erzieherzimmer) gilt die Pflicht, wenn der Mindestabstand nicht 

eingehalten werden kann.

• Eltern und schulfremde Personen, die dringend in das Schulgebäude müssen, tragen eine Mund-Nase-

Bedeckung.

• Die Bedeckung muss bei Elterngesprächen, Elternabenden, Schulhilfekonferenzen, etc. getragen werden.



• Im Mensabereich von und zu den Tischen und bei der Ausgabe des Essens gilt die Maskenpflicht.

Abstandsregel:

• Wo immer es möglich ist, soll diese Regel eingehalten werden.

• Die Regel muss gegenüber schulfremden Personen und den Eltern,a auch bei Elternabenden, eingehalten 

werden. 

• Für Elternabende bitte einen großen Raum wählen, damit die Regel eingehalten werden kann.

• Bei Dienstbesprechungen und Sitzung von Gremien muss die Regel beachtet werden.

• Berührungen,Umarmungen und Händeschütteln sind zu unterlassen.

Händewaschen:

• Morgens vor dem Unterricht 

• nach den Hofpausen

• vor und nach dem Essen

• nach dem Toilettengang

• nach dem Naseputzen, Niesen, Husten

• In den Toilettenbereichen dürfen sich nur einzelne Kinder aufhalten. Nicht zu benutzende Waschbecken 

werden abgeklebt. Die Anzahl der Kinder, die sich im Sanitärbereich aufhalten dürfen, wird durch ein 

Schild verdeutlicht.

• Desinfektionsmittel sollen nur unter Aufsicht und unter Anweisung angewendet werden (Gefahrstoffe).

Weitere Schutzmaßnahmen:

• Möglichst mit den Händen nicht Mund, Nase, Augen berühren.

• Türklinken, Treppenhandläufe nur mit den Fingern oder dem Ellbogen benutzen.

• Persönliche Gegenstände  nicht mit anderen Personen teilen.

• Husten und Niesen in die Armbeuge.

• Tische in Fachräumen, Computer, Tastaturen und Telefone bitte nach dem Unterricht  (ggf. von den 

Kindern, jedoch unter Aufsicht) desinfizieren (lassen). Desinfektionsmittel und Papier sind beim 

Hausmeister erhältlich.

• Reinigen der Tische in der Mensa nach jedem Essensdurchgang.

Lüften:

• Fenster, die sich komplett öffnen lassen, sind gekennzeichnet; auch auf den Fluren.

• mehrmals täglich, mindestens einmal pro Unterrichtsstunde oder Betreuungsstunde.

• Die Kinder dürfen dabei nicht unbeaufsichtigt sein.



Reinigung:

• Laut Schulamt gibt es neben der täglichen Unterhaltsreinigung 2x täglich eine Sonderreinigung der 

Türklinken und Griffe (z.B. an Schubladen und Fenstern), Treppen- und Handläufe, Lichtschalter). Bitte 

Rückmeldung geben, ob diese Reinigung erfolgt.

Sportunterricht:

• Der Sportunterricht findet bevorzugt im Freien statt.

• Beim Sport in der Halle gilt:

-    ständiges Lüften; bitte die Eingangstür geöffnet halten; falls die Lüftung nicht ausreicht, findet 

       der Sportunterricht nicht statt. Bitte Rückmeldung an die Schulleitung geben.

-    Es darf nur eine Klasse die Halle benutzen.

-    Händewaschen vor und nach dem Unterricht

-    Lüften der Umkleideräume

Musikunterricht:

• Er soll möglichst im Freien stattfinden. Wenn das nicht möglich, findet der Unterricht in den 

Musikräumen statt, auf keinen Fall im Klassenraum.

• Regelmäßige (mindestens einmal pro Unterrichtsstunde) Stoßlüftung muss stattfinden.

• Instrumente werden nach der Benutzung gereinigt.

• Vor und nach dem Musizieren werden die Hände gereinigt.

Berlin, 07.08.2020


